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Elternbrief September/Oktober 
 

 

17. Oktober 2024 

 

Liebe Eltern, 

 

mit diesem Elternbrief für die Monate September und Oktober möchte ich Sie gerne über 

Ereignisse im Schulalltag der GTS Fährstraße informieren. 

 

Zu Beginn des Schuljahres konnten wir acht neue Klassen einschulen, fünf Klassen in 

Jahrgang 1 und drei Klassen in der Vorschule. Das ist die größte Anzahl von Klassen, die seit 

Beginn des Schulversuchs „Das Beste aus zwei Welten“ an der GTS Fährstraße eingeschult 

wurde und wir freuen uns auf das Schuljahr mit unseren neuen Schülerinnen und Schülern. 

 

In der ersten Septemberwoche hat unser Jahrgang 2 eine Klassenfahrt bei 

hochsommerlichen Bedingungen unternommen und einen schönen Strandurlaub in 

Moorwerder verlebt. Der Jahrgang 4 war in der letzten Septemberwoche auf Sylt und 

konnte bis auf einen Regentag ebenfalls täglich die frische Meeresbrise und das 

Freiluftleben genießen. 

 

Die SchüKo hat ihre Sitzungen für das Schuljahr 2024/25 aufgenommen und die 

Klassensprecherinnen und Klassensprecher aller Jahrgänge haben bereits die Themen 

Ziegendienst am Wochenende, Verhalten bei Schulschluss, die Regeln auf dem Fußballplatz 

und beim Essen und die beengte Situation im Schuleingang bei Schulbeginn durch Autos 

und Lastenfahrräder besprochen. Mit der Verkehrssituation vor der GTS Fährstraße wird 

sich auch der Elternrat in seinen kommenden Sitzungen befassen. 

 

In der ersten Oktoberwoche haben wir uns alle für den Schulfotograf hübsch gemacht und 

Sie können mit dem Zugangscode, den Ihr Kind erhalten hat, die Bilder auswählen die Ihnen 

und Ihrem Kind gefallen und direkt online bezahlen. 

 

Auf der Elternvollversammlung wurden neue Mitglieder für den Elternrat gewählt und Ihr 

Gremium Elternrat ist bereits in regem Austausch mit den Klassenelternvertretungen und 



der Schulleitung. 

 

Nach knapp dreimonatiger Unterbrechung wurden die Arbeiten am Neubau wieder 

aufgenommen und der Umzug ist aktuell für die Märzferien geplant. Die Arbeiten für den 

Anschluss der GTS Fährstraße an das Fernwärmenetz wurden Mitte September abge-

schlossen, leider stand dann keine Fernwärme zur Verfügung und mit großem Engagement 

hat die Installateursfirma darauf die alten Pumpen zurückgebracht und den alten Heizkessel 

wieder angeschlossen. Nach den Herbstferien sollten wir dann über Fernwärme beheizt 

werden. 

Seit letzten Herbst gab es vor dem Mensaeingang bei Regen immer eine Seebildung und 

kaum ist ein Jahr mit Überlegungen und Sondierungen ins Land gegangen, fließt das Wasser 

wieder planmäßig ab: eine Baufirma hatte anscheinend bei Baggerarbeiten das 

Verbindungsrohr für die Entwässerung des Aulabereichs durchtrennt und das Loch einfach  

wieder zugeschüttet ohne jemanden darüber zu informieren. 

Im Altbau wird eifrig und kontinuierlich geflext, gehämmert und gemalert, so dass wir uns 

nach den Herbstferien über einen gut aussehenden Verwaltungstrakt freuen dürfen und bis 

Ende des Jahres sollte auch das neue Fluchttreppenhaus funktionsfähig sein. 

Die Dachsanierung des Altbaus wird vermutlich auf das Frühjahr verschoben. 

 

Vergangene Woche hat unsere neue Haustechnikanlage nur auf den Toiletten einen 

Feueralarm durchgesagt und uns damit alle ein wenig durcheinandergebracht. Die 

zuständige Technikfirma ist bemüht den Fehler zu beheben, so dass sich diese Situation 

nicht wiederholt. 

 

Am morgigen Freitag treffen wir uns alle zum Herbstsingen in der Aula: jeder Jahrgang, 

einzelne Klassen und die Musikkurse führen musikalische Darbietungen auf. 

 

Gerne möchte ich abschließend auf den falschen Ferientermin der Weihnachtsferien im 

Schulanfangsbrief hinweisen: die Winterferien beginnen mit Freitag, dem 20.12.2024 und 

nicht wie irrtümlich geschrieben am 23.12.2024. 

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine schöne Herbstzeit. 

 

Schönen Gruß, 

Jochen Grob 

Schulleiter 

Schulversuch „Das Beste aus zwei Welten“ 


